
 

 

FDP-Fraktion 
im Rat der Stadt Langenfeld/Rhld. 
 

 

An den Vorsitzenden des Bau- und Verkehrsausschuss 
Herrn Detlef Jakob 
Rathaus 
Konrad-Adenauer-Platz 1 
40764 Langenfeld 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prüfantrag zur nächsten Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses 

Mehr Rücksichtnahme auf Fußgänger auf der Hauptstraße 

 

Sehr geehrter Herr Jakob, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte lassen Sie den folgenden Prüfantrag im Bau- und Verkehrsausschuss abstimmen: 

Die Verwaltung prüft und berichtet dem Ausschuss, ob es in der 20er Zone auf der 
Hauptstraße weitere Möglichkeiten gibt, Fußgängern die Querung der Straße zu 
erleichtern, beispielsweise indem weitere Hinweise an die Autofahrer zur Rücksichtnahme 
erfolgen. 

Begründung: 

Im Bereich der Hauptstraße – 20er Zone – ist es Passanten häufig unmöglich oder erschwert, 
die Fahrbahn zu kreuzen. Zwar ist auf der Fahrbahn ein Hinweis auf die zulässige 
Geschwindigkeit aufgebracht, jedoch führt dies allein nicht zur deutlichen Rücksichtnahme 
der Autofahrer. Es fehlt an einer Signalwirkung. 

Die Verwaltung wird beauftragt, weitere Möglichkeiten – z.B. durch farbige Markierungen – 
zu prüfen und im Ausschuss vorzustellen, um  den Fußgängerinnen und Fußgängern die 
Querung der Straße zu erleichtern. Gerade an Markttagen oder auch im Berufsverkehr ist es 
teilweise unmöglich die Hauptstraße zu überqueren. Erschwert wird die Querung auch durch 
Falschparker, die die Verkehrssituation zusätzlich negativ beeinflussen. 
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Im Sinn der Sicherheit, aber auch im Sinn einer lebhaften und kundenorientierten Innenstadt, 
muss hier Abhilfe geschaffen werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Beate Wagner             Frank Noack  

Sachkundige Bürgerin   Ratsherr 


